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1. Im Druck, in Vorbereitung, Buchprojekte 

-, Wahrheit und Freiheit. Eine dogmatische Normentheorie (Buchprojekt; Arbeitstitel) 

-, Modernisierungspfade Katholischer Theologie (Buchprojekt; Arbeitstitel) 

-, Theologische Historik. Grundlegung einer Geschichtstheologie (Buchprojekt; Arbeitstitel) 

-, Die Freiheit Jesu. Der neuchalkedonische Enhypostasiebegriff im Horizont neuzeitlicher 

Subjekt- und Personphilosophie (überarbeitete und erweiterte Neuauflage) 

2. Monographien und selbständige Veröffentlichungen   

6) Fragile Souveränität. Eine Politische Theologie der Freiheit (URR, 5), Tübingen 2024. 

5) Geschichtstheologie und Eschatologie in der Moderne. Eine Grundlegung (Lehr- und 

Studienbücher zur Theologie, 6), Münster 2016. 

4) Sinnstiftende Unruhe im System des Rechts. Religion im Beziehungsgeflecht von 

modernem Verfassungsstaat und säkularer Zivilgesellschaft (Essener Kulturwissenschaftliche 

Vorträge, 14), Göttingen 2004.  

3) Ethisch Monotheïsme en menselijke vrijheid. Theologische peilingen naar het pluralisme 

van de moderniteit / Ethischer Monotheismus und menschliche Freiheit. Theologische 

Annäherungen an den Pluralismus der Moderne, Nijmegen 2003. 

2) Die Freiheit Jesu. Der neuchalkedonische Enhypostasiebegriff im Horizont neuzeitlicher 

Subjekt- und Personphilosophie (ratio fidei, 5), Regensburg 2001.  

1) Historische Vernunft und Auferweckung Jesu. Theologie und Historik im Streit um den 

Begriff geschichtlicher Wirklichkeit (TSTP, 9), Mainz 1995.  

 

3. Herausgeberschaften  

 

14) Das Andere der Freiheit. Christoph Menkes Philosophie der Befreiung im Diskurs der 

Theologie, Regensburg, 2024 (hg. gemeinsam mit Sarah Rosenhauer und Magnus Lerch). 

13) Vorsehung und Handeln Gottes. Analytische und kontinentale Perspektiven im Dialog 

(QD, 331), Freiburg i. Br. 2023 (hg. gemeinsam mit S. M. Kopf). 

12) Semper Reformanda. Das Verhältnis von Staat und Religionsgemeinschaften auf dem 

Prüfstand, Freiburg i. Br. 2023 (hg. gemeinsam mit I. Ley und T. Stein). 

11) Nur begrenzt frei? Katholische Theologie zwischen Wissenschaftsanspruch und Lehramt 

(Katholizismus im Umbruch, 10), Freiburg u.a. 2019 (hg. gemeinsam mit M. Striet). 

10) Dogmatische Christologie in der Moderne. Problemkonstellationen gegenwärtiger 

Forschung (ratio fidei, 70), Regensburg 2019 (hg. gemeinsam mit Chr. Danz). 



9) Theologie der Geschichte – Geschichte der Theologie (QD, 294), Freiburg u.a. 2018 (hg. 

gemeinsam mit Chr. Frevel).  

8) Theologie, kirchliches Lehramt und öffentliche Meinung. Die Münchener 

Gelehrtenversammlung von 1863 und ihre Folgen (Münchener Kirchenhistorische Studien, 4. 

Neue Folge), Stuttgart 2015 (hg. gemeinsam mit F. X. Bischof). 

7) Kommentare in Recht und Religion, D. Kästle, N. Jansen (Hg.), in Zusammenarbeit mit R. 

Achenbach und G. Essen, Tübingen 2014.  

6) Verfassung ohne Grund? Die Rede des Papstes im Bundestag, Freiburg 2012. 

5) Philosophisch-theologische Streitsachen. Pantheismusstreit – Atheismusstreit – Theismus- 

streit. Philosophisch-theologische Streitsachen in der religionsphilosophischen Achsenzeit, 

Darmstadt 2012 (hg. gemeinsam mit Chr. Danz). 

4) Dogmatisierungsprozesse in Recht und Religion, Tübingen 2011 (hg. gemeinsam mit N. 

Jansen). 

3) Kant e a Teologia. W. Fuchs, tradução, Fr. J. Herrero, revisão técnica, São Paulo, Brasil 

2010 (hg. gemeinsam mit M. Striet). Portugiesische Übersetzung von 4/1. 

2) Freiheit Gottes und der Menschen. Festschrift für Thomas Pröpper, Regensburg 2006 (hg. 

gemeinsam mit M. Böhnke, M. Bongardt, J. Werbick). 

1) Kant und die Theologie, Darmstadt 2005 (hg. gemeinsam mit M. Striet).  

4. Editionen  

3) „ratio fidei. Beiträge zur philosophischen Rechenschaft der Theologie“. Hg. von G. Essen, 

K. Müller, Th. Pröpper, M. Striet und S. Wendel, Regensburg (seit 2013). 

2) Mitglied im Advisory Board der Buchreihe „Being Human. Caught in the Web of 

Cultures“, Bielefeld (seit 2009).  

1) „Nijmegener Studien zur Systematischen Theologie/Nijmegen Studies in Systematic  

Theology“, Hg. v. G. Essen, H. Häring, T. v.d. Hoogen, Münster u. a. (von 2004 bis 2011).  

5. Aufsätze, Lexikonartikel und Buchrezensionen  

2025 

156) „Allerlei Schieflagen" – Zur gescheiterten Wahl von Frauke Brosius-Gersdorf als 

Bundesverfassungsrichterin, in: Herder Korrespondenz 79 (9/2025), 31–34. 

155) „Hier liegt der menschliche Ast der Religion“ (Robert Musil). Zum Evidenzverlust 

anthropologischer Gewissheiten, in: M. Weißer, K. Wenzel (Hg.), Die sakramentale Präsenz 

des Anderen. Ein Gespür für die Spuren Gottes in unserer Zeit. Festschrift für Erwin 

Dirscherl, Regensburg 2025, 37–61. 

154) Jesus-Erinnerung und Christus-Erzählung. Neue Perspektive für die Christologie, in: 

Herder Korrespondenz Spezial April 2025, 43–47. 

2024 

153) Theorieelemente eines politischen Begriffs der Freiheit. Politisch-Theologische 

Anmerkungen zum Liberalismus, in: M. Breul, M. Kutzer, J. Tappen (Hg.), Menschen. 

Glauben. Gott. Zur philosophischen Theologie Saskia Wendels, Freiburg u.a. 2024, 455–478. 

152) Wieviel Institution braucht synodale Performanz?, in: J. Knop, M. Remeny, M. 

Sellmann, T. Stein (Hg.), Synode als Chance. Zur Performativität synodaler Ereignisse 

(QD,337), Freiburg/Br. 2024, 189–204 (mit M. Vudjan) 

151) „Die Autonomie subjekthafter Freiheit und die Systeme des "objektiven Geistes". 

Überlegungen zu einem Grundlegungsproblem demokratischer Staatlichkeit“, in: M. Lerch, 



G. Essen (Hg.), Das Andere der Freiheit. Christoph Menkes Philosophie der Befreiung im 

Diskurs der Theologie (ratio fidei, 84), Regensburg, 2024, 211–224. 

150) „Wahrheit und Freiheit. Überlegungen zu einem ungelösten Problem der katholischen 

Staatslehre“, in: Chr. Kern, J. Gruber, Chr. Bauer (Hg.), Spielarten der Macht. Theologie 

orten und räumen mit Hans-Joachim Sander, Mainz 2024, 131–156. 

149) „Konfessionelle Identitätszwänge in der Spätmoderne. Politisch-theologische 

Deutungsversuche“, in: St. Steiner, D. Weidner (Hg.), Kulturkamp. Konflikte, Kultur, 

Konfession (Rombach Wissenschaft. Reihe Catholica, 5). Baden-Baden 2024, 179–193. 

148) „Sattelzeit der Moderne“. Eine begriffsgeschichtliche Klärung in theologischer Absicht, 

in: B. Dahlke, K. Unterburger (Hg.), Georg Hermes (1775-1831). Rationale 

Glaubensbegründung, theologische Konflikte und regionale Identitätsbildung im 19. 

Jahrhundert, Münster 2024, 11–34. 

147) Ein Gespräch mit dem Historiker Hubert Wolf und dem Dogmatiker Georg Essen. „Wir 

Theologen haben uns das Lehramt stehlen lassen“, in: Herder Korrespondenz Spezial, 

Theologie: Warum das Fach Zukunft hat, 2024, 4–8. 

146) Schöpfung als verfassungsrechtlicher Begriff? Oder: „Die Kategorien sind in der 

schändlichsten Verwirrung", in: G. M. Hoff, J. Knop (Hrsg.), Konstruierte Schöpfung. Ein 

theologisches Motiv auf dem Prüfstand (QD, 334), Freiburg 2024, 222–238. 

145) Ökumenische Inkarnations-Christologie heute. Modernitätstheoretische 

Sondierungsversuche, in: H. Assel, B. McCormack (Hg.), Christology Revised. Kreuz, 

Auferweckung, Menschwerdung, ‚Jesus Remembered' (TBT, 209), Berlin u. a. 2024, 37–55. 

2023 

144) Epilog, in: S. M. Kopf, G. Essen (Hg.), Vorsehung und Handeln Gottes. Analytische und 

kontinentale Perspektiven im Dialog (QD, 331), Freiburg i. Br. 2023, 335–340 (gemeinsam 

mit S. M. Kopf). 

143) Die Personalität Gottes als Grund seines Weltverhältnisses. Dogmatisch-methodische 

Überlegungen zum Glauben an die göttliche Vorsehung, in: S. M. Kopf, G. Essen (Hg.), 

Vorsehung und Handeln Gottes. Analytische und kontinentale Perspektiven im Dialog (QD, 

331), Freiburg i. Br. 2023, 249–265. 

142) Einleitung, in: S. M. Kopf, G. Essen (Hg.), Vorsehung und Handeln Gottes. Analytische 

und kontinentale Perspektiven im Dialog (QD, 331), Freiburg i. Br. 2023, 7–22 (gemeinsam 

mit S. M. Kopf). 

141) Legitimität. Ein blinder Fleck in kirchlichen Rechtfertigungsordnungen?, in: I. Ley, T. 

Stein, G. Essen (Hg.), Semper Reformanda. Das Verhältnis von Staat und 

Religionsgemeinschaften auf dem Prüfstand, Freiburg i. Br. 2023, 332–349. 

140) Einleitung, in: I. Ley, T. Stein, G. Essen (Hg.), Semper Reformanda. Das Verhältnis von 

Staat und Religionsgemeinschaften auf dem Prüfstand, Freiburg i. Br. 2023, 9–27 

(gemeinsam mit I. Ley und T. Stein). 

139) Der „Geist der Utopie“ ist ein „fremder Gott“. Auch Ernst Bloch liest Marcion, in:  

M. Moxter, A. Smith (Hg.), Theologie und Religionsphilosophie in der frühen Weimarer 

Republik (Christentum in der modernen Welt/Christianity in the Modern World, 4), Tübingen 

2023, 121–134. 

138) Legitimität. Ein blinder Fleck in kirchlichen Rechtfertigungsordnungen?, in: L. 

Alessandro, A. Middelbeck-Varwick, D. Reisinger (Hg.), Kirchliche Macht und kindliche 

Ohnmacht. Konturen und Kontexte theologischer Missbrauchsforschung, Münster 2023, 23–

37. 

137) Das krumme Holz der Politik. Politisch-anthropologische Relecturen der Kantischen 

Staats- und Religionslehre, in: M. Kühnlein (Hg.), Religionsphilosophie nach Kant. Im 

Angesicht des Bösen (Neue Horizonte der Religionsphilosophie), Stuttgart 2023, 311–340. 



2022  

136) Das Kreuz mit dem Nullum. Gottesreden in Politik und Recht, in: Herder Korrespondenz 

Spezial „G*tt. Mehr als eine Frage, Oktober 2022, 44–46. 

135) Die „christliche Ordnung“ und der moderne Staat. Die katholische Staatslehre zwischen 

Beharrung und Neuaufbruch, in: G. Wassilowsky (Hg.), Rom in Berlin. 100 Jahre 

diplomatische Beziehungen zwischen dem Heiligen Stuhl und Deutschland, Freiburg u. a. 2022, 

127–146. 

134) Jacobi über Gott und Freiheit. Problemlagen einer Religionsphilosophie in der Moderne, 

in: K. Viertbauer, St. Lang (Hg.), Gott nach Kant? Die Rolle Gottes in der Philosophie nach 

Kant, Hamburg 2022, 181–195.  

2021  

133) Erst das Gewissen, dann der Papst. Die Mühen der katholischen Kirche mit der 

Gewissensfreiheit, in: epd-Dokumentation (21/2021) 12–17. 

132) Rezension: Jürgen Habermas, Auch eine Geschichte der Philosophie, 1–2, Berlin: 

Suhrkamp Verlag 2019. Band 1: Die okzidentale Konstellation von Glauben und Wissen; 

Band 2: Vernünftige Freiheit. Spuren des Diskurses über Glauben und Wissen, in: Journal for 

the History of Modern Theology / Zeitschrift für Neuere Theologiegeschichte 28 (2021) 339–

352. 

131) Die Last der Freiheit. Die Erbsündenlehre als Thema Politischer Theologien, in: Chr. 

Böttigheimer, R. Dausner (Hg.), Die Erbsündenlehre in der modernen Freiheitsdebatte (QD, 

316), Freiburg u.a. 2021, 361–384. 

130) In guter Verfassung? Ein rechtssoziologisch-dogmatischer Versuch über Macht, Recht 

und Freiheit, in: D. Reisinger (Hg.), Gefährliche Theologien. Wenn theologische Ansätze 

Machtmissbrauch legitimieren, Regensburg 2021, 103–117. 

129) Ortlos in der Demokratie der Weimarer Republik? Der Katholizismus in der Zwischen- 

kriegszeit, in: M. Lerch, Chr. Stoll (Hg.), Gefährdete Moderne: Interdisziplinäre Perspektiven 

auf die katholische Reformtheologie der Zwischenkriegszeit, Freiburg u.a. 2021, 59–78.  

128) Kahlschlag mit Ansage? Zur Zukunft der katholischen Fakultäten, in: Herder 

Korrespondenz 75 (2/2021), 30–34. 

2020  

127) The „Invention of Tradition“. Führung und Macht jenseits der Theologie des 19. 

Jahrhunderts, in: B. Jürgens, M. Sellmann (Hg.), Wer entscheidet, wer was entscheidet? Zum 

Reformbedarf kirchlicher Führungspraxis (QD, 312), Freiburg u. a. 2020, 159–174. 

126) Religion in den Rechtskulturen der Moderne. Schlaglichter und Konturen laufender 

Debatten: ThRv 116 (Oktober 2020), 2–20.  

2019  

125) „Löscht den Geist nicht aus!“ (1 Thess 5,19). Die Kirchengeschichte als rückwärtsge- 

wandte Prophetie: ET Studies 10 (2/2019), 297–318. 

124) Geschichte – Metaphysik – Anthropologie. Diskurskonstellationen der Christologie in 

der Moderne. Eine katholisch-theologische Vergewisserung, in: Chr. Danz, G. Essen (Hg.), 

Dogmatische Christologie in der Moderne. Problemkonstellationen gegenwärtiger Forschung 

(ratio fidei, 70), Regensburg 2019, 10–18.  



123) Vorwort, in: G. Essen, M. Striet (Hg). Nur begrenzt frei? Katholische Theologie 

zwischen Wissenschaftsanspruch und Lehramt (Katholizismus im Umbruch, 10), Freiburg 

u.a. 2019, 7–9. 

122) Kognitive Orientierung in der Wissensgesellschaft. Interdisziplinäre Kontexte der 

Theologie, in: G. Essen, M. Striet (Hg.), Nur begrenzt frei? Katholische Theologie zwischen 

Wissenschaftsanspruch und Lehramt (Katholizismus im Umbruch, 10), Freiburg u.a. 2019, 

10–29.  

121) Das Verhältnis der römisch-katholischen Kirche zum liberal-demokratischen 

Verfassungsstaat. Eine ungeklärte Beziehung ohne Zukunftsperspektive, in: H.-J. Große 

Kracht, G. Schreiber (Hg.), Wechselseitige Erwartungslosigkeit? Die Kirchen und der Staat 

des Grundgesetzes – gestern, heute, morgen, Berlin 2019, 309–336.  

120) Das Verhältnis von Natur und Gnade. Eine Relecture der katholischen Gnadenlehre in 

modernitätstheoretischer Absicht, in: J. Rahner, Th. Söding (Hg.), Kirche und Welt – ein 

notwendiger Dialog. Stimmen katholischer Theologie (QD 300), Freiburg u. a. 2019, 372–

398. 

119) Nochmals: Legitimität der Neuzeit. Eine Relecture zentraler Schriften von Karl Rahner 

in theologisch-politischer Absicht, in: K. Kreutzer, A. Raffelt (Hg.), Anstöße der Theologie 

Karl Rahners für gegenwärtige Theologie und Kirche, Freiburg u. a. 2019, 111–129. 

118) Das kirchliche Amt zwischen Sakralisierung und Auratisierung. Dogmatische Überle- 

gungen zu unheilvollen Verquickungen, in: M. Striet, R. Werden (Hg.), Unheilige Theologie! 

Analysen zu sexueller Gewalt gegen Minderjährige durch Priester (Katholizismus im Um- 

bruch, 9), Freiburg u.a. 2019, 78–105.  

2018  

117) „Unsere Sicht der Dinge hat wenig erzählerischen Schwung“. Ein geschichtstheolo-

gischer Versuch über die Herausbildung einer europäischen Identität, in: G. Essen, Chr. 

Frevel (Hg.), Theologie der Geschichte – Geschichte der Theologie (QD 294), Freiburg i. Br. 

2018, 133–167.  

116) Einleitung, in: G. Essen, Chr. Frevel (Hg.), Theologie der Geschichte – Geschichte der 

Theologie (QD 294), Freiburg i. Br. 2018, 7–9. 

115) Denken des Unbedingten, in Geschichten verstrickt. Eine metaphysikpolitische Mini-

atur, in: H.-G. Janßen, J. D.E. Prinz, M. J. Rainer (Hg.), Theologie in gefähr-deter Zeit. 

Stichworte von nahen und fernen Weggefährten für Johann Baptist Metz zum 90. Geburtstag 

(Religion – Geschichte – Gesellschaft, 50), Münster 2018, 112–116.  

2017  

114) „Alles von Gott – durch die Vernunft – und für sie“. Johann Sebastian Drey als Leser 

von Schellings Methodenschrift, in: Chr. Danz (Hg.), Schelling in Würzburg (Schellingiana, 

27), Stuttgart-Bad Cannstatt 2017, 337–365. 

113) „Hellenisierung des Christentums“ als kulturhermeneutische Deutungskategorie der 

Moderne, in: K. Viertbauer, F. Wegschneider (Hg.), Christliches Europa? Religiöser 

Pluralismus als theologische Herausforderung, Freiburg i. Br. 2017, 81–103. 

112) Auf Holzwegen in die Moderne? Die katholische Theologie und Martin Heidegger, in: 

H.-H. Gander, M. Striet (Hg.), Heideggers Weg in die Moderne. Eine Verortung der 

„Schwarzen Hefte“ (Heidegger Forum, 13), Frankfurt a. M. 2017, 199–227.  

2016  



111) „... diese Freiheit schätzen unsere Zeitgenossen hoch und erstreben sie leidenschaftlich“ 

(GS 17). Anmerkungen zum Verhältnis von Katholizismus und Freiheit, in: Chr. 

Böttigheimer, R. Dausner (Hg.), Vaticanum 21. Die bleibenden Aufgaben des Zweiten 

Vatikanischen Konzils im 21. Jahrhundert, Freiburg u. a. 2016, 69–77.  

110) „... as if one did not know anything about Christ“. Philosophical and Theological Con- 

siderations Concerning the Personhood of God, in: Th. Schärtl, Chr. Tapp, V. Wegener (Hg.), 

Rethinking the Concept of a Personal God. Classical Theism, Personal Theism and Alter-

native Concepts of God (STEP, 7), Münster 2016, 137–150.  

109) Historische Sinnbildung. Zeitkonzepte in der Perspektive einer Theologischen Historik, 

in: K. Appel, E. Dirscherl (Hg.), Das Testament der Zeit. Die Apokalyptik und ihre 

gegenwärtige Rezeption (QD, 278), Freiburg u. a. 2016, 59–76. 

108) „als ob man von Christus nichts wüsste?“ Philosophisch-theologische Überlegungen zur 

Personalität Gottes, in: K. Viertbauer, H. Schmidinger (Hg.), Glauben denken. Zur 

philosophischen Durchdringung der Gottesrede im 21. Jahrhundert, Darmstadt 2016, 47–59.  

107) „... wenn unsre katholische Kirche das wäre, was sie sein sollte und könnte“ (Johann 

Michael Sailer). Konfessionelle Grenzverschiebungen katholischer Reformtheologien „um 

1800“, in: B.J. Hilberath, A. Holzem, V. Leppin (Hg.), Vielfältiges Christentum. 

Dogmatische Spaltung – kulturelle Formierung – ökumenische Überwindung?, Leipzig 2016, 

155–176.  

106) Kulturelle und gesellschaftliche Moderne. Theologisch-philosophische Annäherungen an 

ein sperriges Thema, in: P. Bsteh, B. Proksch (Hg.), Die Dynamik des Anfangs im Paradig-

menwechsel zur Moderne. Innovative Kräfte der Orden in der Bewährung der Gegenwart 

(Spiritualität im Dialog, 8), Wien 2016, 9–26.  

2015  

105) „It is hard not to be a man in the least“ (Immanuel Kant). The challenges of the research 

into the brain and the controversy over man, in: Ks. J. Jagiełło (Hg.), Spory o naturę 

człowieka. Józefowi Tischnerowi w 15. rocznicę śmierci (Controversy over the 

Understanding of Human Nature), Kielce 2015, 229–244. 

104) Theologie, Katholische. Definitionen und Anwendungsbereiche, in: F. Jaeger, W. Knöbl, 

U. Schneider (Hg.), Handbuch Modernenforschung, Stuttgart 2015, 309–318.  

103) Politik und Religion in der Moderne. Theologische Überlegungen, in: J. Rist, Chr. 

Breitsameter (Hg.), Kirche und Staat. Geschichte und Gegenwart eines spannungsreichen 

Verhältnisses (Theologie im Kontakt, Neue Folge 2), Münster 2015, 95–113. 

102) Vorwort zur Studienausgabe, in: Th. Pröpper (Hg.), Theologische Anthropologie, 

Freiburg i. Br. 2015, XVII–XVIII (gemeinsam mit M. Striet).  

101) Einführung, in: F. X. Bischof, G. Essen (Hg.), Theologie, kirchliches Lehramt und 

öffentliche Meinung. Die Münchener Gelehrtenversammlung von 1863 und ihre Folgen 

(Münchener Kirchenhistorische Studien, 4. Neue Folge), Stuttgart 2015, 7–9 (gemeinsam mit 

F. X. Bischof).  

100) „Zwei Augen der Theologie“. Geschichte als Leitkategorie der Theologie in der  

Moderne, in: F. X. Bischof, G. Essen (Hg.), Theologie, kirchliches Lehramt und öffentliche 

Meinung. Die Münchener Gelehrtenversammlung von 1863 und ihre Folgen (Münchener 

Kirchenhistorische Studien, 4. Neue Folge), Stuttgart 2015, 71–84.  

99) Religious Foundation of Human Rights? Adding Complexity to a Master-Narrative, in: U. 

Steiner, Chr. J. Emden, M. Vöhler (Hg.), Humanismus und Antikerezeption im 18. 

Jahrhundert (Humanism and Revolution. Eighteenth-Century Europe and Its Transatlantic 

Legacy, 3), Heidelberg 2015, 75–85.  

98) Die philosophische Moderne als katholisches Schibboleth, in: S. Wendel, Th. Schärtl 

(Hg.), Gott – Selbst – Bewusstsein. Eine Auseinandersetzung mit der philosophischen 



Theologie Klaus Müllers, Regensburg 2015, 139–156. 

97) Die Geschichte, die aus der Wahrheit kommt. Reflexionen zu einer innerkirchlichen 

Kultur der Innovationstoleranz, in: W. Damberg, M. Sellmann (Hg.), Die Theologie und „das 

Neue“. Perspektiven zum kreativen Zusammenhang von Innovation und Tradition, Freiburg i. 

Br. 2015, 169–196.  

96) Die Offenbarung Gottes in Jesus Christus als dogmatisches Kriterium für die 

Terminologie der Trinitätslehre. Christologische Auswege aus trinitätstheologischen 

Sackgassen, in: J. Knop, M. Lerch, B. J. Claret (Hg.), Die Wahrheit ist Person. Brennpunkte 

einer christologisch gewendeten Dogmatik, Regensburg 2015, 73–100.  

2014  

95) Die Autonomiewelten der Moderne als religionspolitische Herausforderung für den 

christlichen Glauben, in: S. Goertz, M. Striet (Hg.), Nach dem Gesetz Gottes. Autonomie als 

christliches Prinzip (Katholizismus im Umbruch, 2), Freiburg i. Br. 2014, 129–149. 

94) Kommentieren ohne Kommentar. Konzeptionen katholischer dogmatischer Theologie in 

der Moderne, in: Kommentare in Recht und Religion, D. Kästle und N. Jansen (Hg.) in 

Zusammenarbeit mit R. Achenbach und G. Essen, Tübingen 2014, 297–316.  

93) „In Freiheit gesetzte Ordnung“. Ein Gespräch mit dem Dogmatiker Georg Essen über 

Religion und Staat: Herder Korrespondenz 68 (1/2014) 15–20.  

2013  

92) „Von Mönchen, Mystikern und Schellingianern“. Verwickelte Spurensuche zur  

Schelling-Rezeption in der katholischen Theologie des 19. Jahrhunderts, in: Chr. Danz (Hg.), 

Schelling und die historische Theologie des 19. Jahrhunderts, Tübingen 2013, 171–192. 

91) Welche Theologie brauchen wir? Die Replik von Georg Essen auf Roman A. Siebenrock: 

Lebendige Seelsorge 64 (6/2013) 375–378. 

90) „In Sorge um die Kirche“ Theologische Spurensuche im Werk von Karl Rahner: 

Lebendige Seelsorge 64 (6/2013) 362–368. 

89) Nachholende Selbstmodernisierung? Katholische Kirche und politische Öffentlichkeit: 

Theologie der Gegenwart 56 (3/2013) 208–220. 

88) Fiat – das freie Ja Mariens. Überlegungen zur Freiheit eines katholischen Christenmen- 

schen, in: Th. Söding (Hg.), Das Jesus-Buch Benedikts XVI. und die Wissenschaft (Theologie 

kontrovers), Freiburg u. a. 2013, 219–233. 

87) Die Autorität der Freiheit. Katholische Ortsbestimmungen im Verhältnis von christlichem 

und neuzeitlichem Freiheitsverständnis: zur debatte 4 (2013) 36–38 (5/83). 

86) Kann gestern besser werden? Von der Not der Erinnerung und der Gabe der Eucharistie. 
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Theologische Anthropologie 2, Freiburg u. a. 2011, 1092–1156 [2012].  

66) Durch Liebe bestimmte Allmacht. Zum Verhältnis von ökonomischer und immanenter 
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41) Die Naturalisierung des Geistes und das Ende der Geschichte. Philosophische Überlegun- 
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dernem Verfassungsstaat und säkularer Zivilgesellschaft (2004): Link: www.theologieundkir- 

che.de 

29) Monoteizm etyczny a ludzka wolność: punkty styczne teologii z pluralizmem ery 

nowoźytnej: Poznańskie Studia Teologiczne 16 (2004) 87–106. Polnische Übersetzung von 
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rung bis zur Pluralistischen Religionstheologie“: ZMR 76 (1992), 174–176. 

2) Die Wahrheit ins Spiel bringen... Bemerkungen zur gegenwärtigen Diskussion um eine 
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